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Gruppe PRO Deutschland im Rat der Stadt Remscheid
Lange Str. 33 · 42857 Remscheid



Herr Oberbürgermeister
Burkhard Mast-Weisz
Theodor-Heuss-Platz 1
42853 Remscheid

Remscheid, den 29. September 2015
Es schreibt Ihnen

Telefon


E-Mail 
Andre Hüsgen


(02191) 3 74 25 80
remscheid@pro-deutschland.net

Anfrage: Diebstahl der Bargeldkasse in der städtischen Bibliothek Lüttringhausen

Sehr geehrte Herr Oberbürgermeister,


bitte geben Sie den folgenden Gremien die Beantwortung der vorliegenden Anfrage zur Kenntnis: Ausschuss für Kultur und Weiterbildung, Haupt-, Finanz- und Beteiligungsausschuss, Bezirksvertretung Lüttringhausen und Stadtrat.

Inhalt

1. Wie konnten am 25. September 2015 die gesamten Monatseinnahmen aus der Kasse der städtischen Bibliothek Lüttringhausen trotz eindeutiger Anweisung bezüglich des Leerungsintervalls gestohlen werden?

2. Wie beabsichtigt die Stadt weiteren möglichen Diebstahlsdelikten von intern vorzubeugen?

Begründung
Zu 1.: Trotz der Anweisung der Verwaltung, alle städtischen Bargeldkassen mindestens einmal wöchentlich zu leeren und die Gelder auf städtische Girokonten einzuzahlen, gelang es in der Mittagszeit des 25. September 2015 einem bislang unbekannten Dieb, die Monatseinnahmen der städtischen Bibliothek Lüttringhausen in Höhe von 789,90 Euro zu entwenden. Für den Verantwortlichen dieser Bargeldkasse muss es aufgrund seiner offenkundigen Verfehlung dienstrechtliche Konsequenzen geben.

Zu 2.: Nach dem Diebstahl von 37.914 Euro aus der Bargeldkasse des städtischen Freibads Eschbachtal Mitte Juni 2015 kam bereits die Vermutung auf, intern eingeweihte Täter müssten dort am Werk gewesen sein. Der aus Tätersicht perfekt gewählte Zeitpunkt und die genaue Kenntnis Aufbewahrungsstelle des Geldes schließen einen Zufall mit höchster Wahrscheinlichkeit aus. Die anweisungswidrig zu lange Nicht-Leerung der Bargeldkasse in der städtischen Bibliothek Lüttringhausen, die prompt in einen Diebstahl mündete, legt ebenfalls einen intern eingeweihten Täter nahe. Die Bürgerschaft darf keinesfalls zum Eindruck gelangen, städtische Beamte und Angestellte, die mit Bargeldkassen zu tun haben, würden sich immer wieder mit Hunderten und Tausenden von Euro selbst bereichern. Verlorenes Vertrauen muss wiedergewonnen werden!


Mit freundlichem Gruß

Andre Hüsgen
Ratsgruppensprecher
Bürgerbewegung PRO Deutschland
